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Kirchliches Amtsblatt 
der Evangeliscli-Lutherischen ·Landeskirche .Mecklenburgs 

Jahrgang 1959 

Ausgegeben Schwerin, Di~nstag, den 23. Juni 1959 

ln.hilt: . . 
. 1. Bekanntma~hungen und .Mitteilungen 

52) Kirchengesetz über den Haushaltsplan der Evang.­
Luth. Landeslkirche M&klenburgs für das Rechnungs­
jahr 1959 vom 22. Mai 1959 
"',, } . 

58} Kirchengesetz vom 22. Mai 1959 zur Abänderung des 
Kircbengesetzes vom 7. MaJ. 1952 über die Aufbrin­
gung (!.er Kosten für die · Christenlehre 

54) Kirchengesetz vom 22. Mai 1959 zur Abänderung des 
zweiten Kirchengesetzes vom 11. I?ezember 1958 zur 
Ergänzung des Kirchengesetzes vom 2. Dezember 
1955 über die Ordnung des Gottesdienstes 

55) Aufbringung der Kosten für die Christenlehre 
·" 56) Pfarrbesetzung 

57) Umpfairung 
. 58)-61} Geschen!ke 
62) Berichtigung für das K'irchli:che Amtsblatt Nr. 3/1959 

1. Bekanntmachungen und Mitteilungen- , 
52) G. Nr. /19/ I 18 a 1959 53) G. Nr. /741/ p 1'3 , . . _ , 
Die Landessynode hat das folgende Kirchengesetz bei:- ·J;?~ Um.~yriode hat auf ihrei: Tag1.u1g vom 19. ·bisi 22. 
schlossen, das hiermit v~r.~~p~~-;-~r~ . . ,,. ·.-- ~l 1'959 das folgende Kirchengesetz •beschlossen, das 

: ,~· _ ,_,~,<:.v , .. ,,.., •. _ rOrcbengeselz hiermit verkündet wird: 

· "'"'''' · 'Über den Haushaltsplan der Evangelisch-Lutherischen Kirdiengesetz vom 22. Mai 1~59 
Landeskirche Mecklenburgs für das Rechnungsjahr 1959 zur Abänderung des Kirchengesetzes vom 7. Mai 1952 

vom 22. Mai 1959 über die Aufbringung der KostetJ für die Christenlehre 

§ 1 I. 
Der Haushaltsplan der Evangelisch"Lutherischen Landes- Das Kirchengesetz vom 7. Mai 1952 ,(Kirchliches Amtsblatt 
kirche Mecklenburgs für das RechnR.mgsjahr 1959 wird 1952 Nr. 8 Seite 46) über die Aufbringung der Kosten 
wiie folgt festgesetzt: für die Christenlehre wird wie fol:gt geändert: 

A. Einnahme 8 043 168,- DM 
B. Ausgabe . 8 891 307,- DM .Der § 3 erhält folgende Fassung: 

Fehlbetrag: 848139,-,- DM Für die Personalkosten hat jede Kirchgemeinde 

§ 2. 
Der Hundertsatz für die Zuweisung der Kirchensteuer­
anteile nach dem Aufkommen des Rechnung1Sjahres 1958 
beträgt 5 v. H.; außerdem ist 1 v. H. der Steueraufkunft 
einem Härteausgleichsfonds zuzuführen, aus weJchem auf 
Antrag vom Oberkirchenrat mit Zustimmung des Synadal­
aus:schusses ein Zuschuß an diedenigen Gemeinden ge­
wahrt w~den kanni, die durch Mindereinnahmen an 
KircheDJSteueranteilen einen besonders großen Verlust 
erleiden und einen Bedarf nachweisen. Anträge hierzu 
sind bis spätestem; 1. August 1959 dem Oberkirchenrat 
vorzule1gen. 

§ 3 
Der Oberkirchenrat wird ermächtigt, etwaige zur Durch­
führung dieses Kirchengesetzes erforderliche IBestimmun-
gien zu erlassen. . 
Der Oberkirchenrat wird weiter ermächtigt, falls der 
Haushaltsplan für das Rechnungsj.ahr 1960 nicht vor dem 
1. April 1960 von der Landessynode genehmigt sein sollte, 
bis zu solcher Genehmigung auf die im !Haushaltsplan 
1959 vorgesehenen Ausgaben bis zu 25 v. IH. l(!Fünfund­
zwanzig vom Hundert} Zahlungen zu leisten. 

Schwerin, den 22. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
Beste 

einen Antehl in der Höhe e'irues Drittels der den 
Katecheten zu zahlenden Vergütung aufzubringen. 
Diese Summe wird aus den !Erträgen der Christen­
lehregebühr und, soweit diese ni0cht ausreichen, aus 
weiteren gemeindlichen Mitteln zur Verfügung ge­
stellt. Soweit in der Kirchgemeinde Katecheten nicht 
tätig sind und der Ortsgeistliche die Christenlehre 
erteilt, sind die nach § 2 zu erhebenden Christen• 
lehregebühren an die LandesikircheillkdS'Se abzuführen. 

ln § 4 erhält der erste Satz folgenden Wortlaut: 
In Au:snahmefällen köillJJen die Kirchgemeinden die 
Herabsetzung ihres Anteils an den• Personalikosten 
der ChristenJehre beantragen, 

!III. 
Dieses Kirchengesetz tritt ntit Wirkung vom 1, April· 1959 
in~~ ' 

Schwerin, den 30~ Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
Beste 

: 54} G. Nr. /291/ cJ:I 21 a l 
Die Landessynode hat auf ihrer Tagung vom 19. bis 22. 

. Mai 1959 das folgende Kirchengesetz beschlossen, das 
. hiermit veril:ündet wird: 

'" 

/ 



Kirchengesetz vom 22. Mal 1959 
zur Abänderung des zweiten Kirchengesetzes vom 

11. Dezember 1958 zur Ergänzung des Kirchengesetzes 
vom 2. Dezember 1955 über die Ordnung des 

Gottesdienstes 

t 
Das Kirchengesetz vom 11. Dezember 1958 - Kirchliches 
Amtsblatt 1959 Nr. 1 Seite 1 - wird wie fo'ligt geändert: 
Der § 1 erhält folgende faS$1Ung: 

.Gemäß § 1, 2 des Kirchengesetzes vom 2. Dezember 
1955 ,(KirchLiches Amtsblatt 1956, Nr. l, Seite 1 f) und 
§ 2, 3 b des ersten Kirchengesetzes vom 24. Juni 1957 
zur Ergänzung des Kircheng~s vom 2. De~ember 
1955 {Kirchliches Amtsblatt 1957 Nr. 13 Seite 73) 
werden in der Evangelisch-Lutherischen LandeSikirche 
•Mecklenburgs 

J. der erste Mittwoch in den !Pasten (Aschermitt­
woch} al!s Buß. µru:l Bettag am Eingang c:Ler 
Pasten- und: Pasisions.zeit 

2.. der erste Sonntag . nach Johannis (24. Juni) als 
Bettag vor der Ernte begarngen. 

111. 
Dieses Kirchengesetz tritt mit seiner Verkündung in 
Kraft. 

Schwerin, den 29. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
'Beste 

55). G. Nr. f141/ 'lil 43 

Aufbringung der Kosten für die Christenlehre 
iFür diie nach § 4 des. Kirchengesietzes vom 7. Mai 1952 
über die Aufbringung ' der Kosten für diie Christenlehre 
(Kirchliches Amtsblatt 1952 Nr. 8 Seite 46) zu bUdenden 
Ausschü\SISe waren die von der Synode zu entsendenden 
nichtgeistlichen Mitglieder neu zu wählen. Die Landes· 
synode hat auf 'ihrer letzten Tagung für die einzelnen 
Kirchen.kreise folgende Synodale gewählt: 

Kirchenlkreis Güstrow: Landwirt Karl Schacht, Lexow; 
Vertreter: Bauerefi.ermann Brandt, Tolzin. 

Kirchenkreis Ludwigslust: Schmiedemeister Hermann 
Behruke, Gr. Laasch; 
Vertreter: Diakon Helilmuth Thiele, Camin. 

Kirchenkreis Malchin: Angestellter Herbert Schultz, 
Waren; 
Vertreter: Gartenmeister ·Lud'Wlig f'iLsinger, Gnoien. 

Kirchenkreis Parchim: Landwirt 1Bernhard Wahbs, Langen­
hagen; 
Vertreter: Tisch1ermeister 'Erich Lembke, Granzin. 

Kirchenkreis Rostock-Stadt: Goldschmiedemeister Gerhard 
Sinner, Rostock; · 
Vertreter: Malermeister Hermann Stier, Rostock. 

Kircbenlkreis Rostock-Land: Schuhmacb.ermeister Walter 
Meuser, Gelbensande; 
Vertreter: Bäuerin Lore-Lisa Lauterlein, Hohen­
felde. 

Kirchen.kreis Schwerin: Tischlermeister Reinthard :Ficker, 
Schwerin; 
Vertreter: Schmied. :Werner Griefahn, Mühlen 
Eichsen. 

Kirchenkreis Stargard: Lehrerin i. R. Dr. \Hetene Tank, 
Neubrandenburg; 
Vertreter: Kirchenmusikdirektor Hans Borlisch, 
Neustrelitz. 

Xirchenkreis Wismar: Sekretärin Dorothea Hackbusch, 
Wismar; 
Vertreter: Schwester Anni Matthies, Grevesmühlen. 

Schwerin, den 28. Ma'i 1959 

Der Oberldrdtenrat 
H.Timm 

56) G. Nr. /200/ Proseken, Pred. 
Pfarrbesetzung · · 

Die Pfarre Ptoseken ist demnächst wieder zu besei.en. 
Meldungen sind bils zum 1. August d. J. dem Ober· 
kirchenrat vorzulegen, 

Schwerin, den 3. Juni 1959 

5'7) /627 / Il 42 ° 

Der Oberkirchenrat 
Beste 

Umpfarrung 
Das Dorf Mühlenbeck, bisher zur Kirchgemeinde 
gehörig, ist in die Kirchgemeinde Gammeltln 
pfarrt. 

·Schwerin, den 29. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
:Walter 

58~ /15/ Zepeiin, Kapelle, vasa sacra 

Geschenke 

Parum 
umge-

Der Kapel1le in Zepelin bei Bützow wurden geschenkt: 
1 Abendmahlskelch 
1 Weinkanne 
1 Patene 
1 Oblatendose 
1 Tauf-schale 

sämtliche Geräte aus Feinzinn. Diie Geräte wurden am 
Pfingstsonntag 1959 in Gebrauch genommen. 
Schwerin, den 23. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
Walter 

59) /2/ Ruchow, Geschenke 
Geschenke 

Der Kirche zu Rucb.ow wurden in den Jahren 1945 bis 
1959 folgende Geschenke gemacht bzw. aus Spenden der 
Gemeinde für direse beschafft: 

eine vollständige Lichtanlage für Kirche ~d Turm mit 
einer Kugelleuchte 
einem Breitstrahler 
einem Tiefstrahler 
drei Kugelleuchten im Turm 

teilweise Einfriedi:guiig des neuen Kirchhofsteiles 
ein Kirchenstern 
zwei hölzerne Altarleuchter 
ein kl. Kruzifix 
zwei Sammelkörbe für Dankopfergaben 
zwei Christbaumketten 
zwei Verlängerungsschnüre 
div. Christbaumschmuck 
Gardinen und Verdunkelung für die beiden Unter· 
richtsräume mit Zugvorrichtung 
zwei Deckenleuchten für die Unterrichtsräume 
eine Wandtafel 
eine Leinwand. 

Für die Kapelle in Mustin wurden bei der Henichtung 
als gottesdienstlicher Raum die Materiafiltosten durch 
Spenden aus der Gemeinde aufgebracht, die Arbeiten 
selbst wurden unentgeltlich ausgeführt. Zu der so ent­
standenen Einrichtung· gehören: 

sechs lanige Bänke mit Lehnen und Fußbänken 
vier kurze Bänke mit -Lehnen und (Fußbänken 
ein Altarpodest 
ein Altar 
ein Altarkreuz 
ein Kanzelpult 
zwei dreiarmige :Wandleuchter 
zwei einarmige Wandleuchter 
ein bronzener Kronleuchter 

Schwerin, den 29. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
Walter 



130) G. Nr. 735/ Groß Upahl, Geschenke 

Geschenke 

Der Kirche zu Groß Upahl wurden in den Jahren 1945 bis 
1959 folgende Geschenke gemacht bzw. aus Spenden der 
Gemeinde für diese beschafft: 

eine vollständige Lichtanlage für die Kirche Und den 
Turm mit 

einem 6flammiqen und e'inem 4flamrnigen Kron­
leuchter 

ein zweiarmiger ,Wandleuchter 

eine Orgellampe 

eine Außenamartur über der Kirchtür 

ein Schrägstrahler für den Kirchaufgang 

ein hölzerner Kirchhofszaun mit Anstrichmaterial 

zwei große und zwei kleine Kirchhofstore 

neue Bekleidung für die Altarkniebänike 

zehn Sammelbüchsen für St:raßen,sammlung 

ein Sammelkorb für Dankopfergaben 

ein Kirchenstern 

ein Altartransparent 

zwei Christbaumketten mit zwei Verlän9erun9s­
schnüren 

ein Filmostoapparat „!Filius" 

ein Tausendfachstempel 

eine Wandtafel 

eine Deckenleuchte für den Unterrichtsraum 

Verdunkelung und Gardinen für den Unterrichtsraum 
mit .Zugvorrichtung 

diverse Filme 
zwei Nummerntafeln 
ein Ausziehtisch mit Platten für den Unterrichtsraum 

Schwerin, den 29; Mai 1959 

Dßr Oberkirchenrat 
Walter 

61) /38/ Karcheez, Geschenke 

Geschenke 
Der Kirche zu Karcheez wurdE!lll in den Jahren 1945 bis 
1959 folgende Geschenke gemacht bzw. aus Spenden der 
Gemeinde für d'ie:se beschafft: 

eine vollständige Llchtanlage mit 6 Wandleuchtern 
ein 4flammiger Kronleuchter 
ein Kirchenstern 
ein Altartransparent mit Zubehör 
eine Turmuhr 
außerdem wurde der Vorraum der Kirche mit einer 
Decke versehen und 
142,- DM und Pfähle für den Friedhofszaun geschenkt.. 

Schwerin, den 29. Mai 1959 

Der Oberkirchenrat 
rWalter 

62) G. Nr, /42/ ' 1'I 42 q 

Berichtigung für das Kirchliche Amtsblatt Nr. 3/1959 
Seite 8: Propstei Neustrelitz 

Neustrelitz - Strelitz 11 streichen, 
dafür ist Strelitz 1 und rI zu ootzen. 

Schwerin, den 28. ApriJ. 1959 

Der Oberkirchenrat 
Beste 
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